
JETZT ANMELDEN

HANDELN

 
Kinder und Jugendliche brauchen sichere Orte – auch in der Schule.
Lehrkräfte und pädagogisch Tätige tragen neben dem Bildungsauftrag auch einen
gesetzlichen Schutzauftrag – zum Schutz vor Vernachlässigung und jeder Form von
Gewalt. Um diesem Auftrag gerecht zu werden, braucht es Sensibilität für mögliche
Anzeichen einer Kindeswohlgefährdung, Wissen über ihre Erscheinungsformen und
Sicherheit im Umgang mit dem entsprechenden Verfahren bei Verdachtsfällen.
Diese Fortbildung unterstützt Sie darin, Anzeichen von Kindeswohlgefährdung
frühzeitig zu erkennen und richtig zu handeln. Gemeinsam stärken wir Ihren Blick und
Ihr Handeln zum Schutz der Kinder.

Inhalte der Fortbildung

Gesetzlicher Hintergrund und Begriffsbestimmungen
Formen von Kindeswohlgefährdungen und mögliche Anzeichen
Verfahrensablauf bei Verdacht einer Kindeswohlgefährdung im LK
Hameln-Pyrmont
Verfahren und Dokumentation einer Risikoabschätzung 
Akteure und ihre Rollen im Prozess (z.B. Betroffene, Eltern, Schule,
Insofa, Jugendamt)

20. April 2026

Lehr- und Fachkräfte in Schule 
-K INDESWOHLGEFÄHRDUNG-

F O R T B I L D U N G  F Ü R  

8:30 - 16:00 Uhr 

ERKENNEN

SCHÜTZEN

Kreishaus - großer Sitzungssaal (Süntelstr. 9, 31785 Hameln)

Anmeldungen bis 13. April 2026 an:
beratungsstelle@kinderschutzbund-hameln.de 


